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„KleidungvordemBügelnausziehen.“Den
Hinweis auf demWaschzettel kann man
nicht wirklich ernst nehmen. Auch nicht:
„Achtung, Kaffee kann heiß sein“ oder
„Nehmen Sie das Baby aus dem Kinder-
wagen, bevor sie ihn zusammenfalten“.
Klar, die Amis mal wieder. Nur weil sich je-
mand an einem Bügeleisen verbrannt hat
unddieKleidungsindustrie aufmehrerMil-
lionen verklagt hat, stehen jetzt merkwür-
dige Hinweise in manchenWaschzetteln
und Bedienungsanleitungen. Da lob’ ich
mir solche, die man gar nicht erst versteht:
„Drehen dasMessing Ventil zu offener Po-
sition.DiePuffUnterlagewird sichpuffen“,
steht ineinerBedienungsanleitung füreine
Luftmatratze aus Asien. Besser noch ist
„Niemals gekauftesBediengerät zuHänd-
ler bringen zu Umtausch. Verlust von Ga-
rantie steht befürchtet“ oder die Wartung
für einen Locher nach500Einsätzen:„Ad-
dieren welche Ölen an die Bolzen hinter
nachher 500 male.“ Nein, alles kann die
Übersetzungsmaschine von Google nicht
klären, aber immerhin setzt sie nicht vor-
aus, dass man vollkommen verblödet ist.
Im Gegenteil: Sie scheint einem zuzutrau-
en, dassmanausdemKauderwelsch auch
noch schlau wird. Frei nach dem Motto:
„Auspack und freu.“ (Gebrauchsanwei-
sung für eine japanischeWeihnachtsker-
ze). ape

ECKERNFÖRDE Die Reihe „Musik auf
demRathausmarkt“ geht in diesem Jahr
am Donnerstag, 20. August, ab 19 Uhr
mit dem Konzert der Coverband Top
Union zu Ende. Das Motto des Abends
lautet „Pop meets Classic“ mit ausge-
wähltenStückenundArrangementsvon
angesagten Stücken und Klassikern von
LucianoPavarotti bis hin zuMusicalme-
lodien aus „Das PhantomderOper“. Ei-
ne besondere Mischung also zum Ab-
schluss der Freiluftsaison auf dem Rat-
hausmarkt. TopUnion ist seit Jahrzehn-
ten eine der angesagtesten Coverbands
inNorddeutschland.Gespieltwirdalles,
was gut ist, und das in hoher Qualität.
Neu in der Band ist Sängerin Jennifer
Hans, bekannt aus dem Fernsehen und
der Show „X Factor“, in der sie mit Un-
terstützung von Sarah Connor ins Fina-
le einzog. ez

Nächster Flohmarkt
mit Brigitta Schneider
ECKERNFÖRDE Brigitta Schneider und
ihr Team laden zu ihremnächsten Floh-
markt am Sonnabend, 29. August, in die
Bürgerbegegnungsstätte am Rathaus-
markt ein. In der Zeit von 8 bis 16 Uhr
können die Besucher wieder unter Bü-
chern, Kleidung, Dekoartikeln, Kristall,
Bettwäsche und mehr nach Schnäpp-
chen Ausschau halten. Fürs leibliche
Wohl wird in der Cafeteria gesorgt. ez

Verstorbener Fördervereinsvorsitzender erhält eigeneGranitplatte an der Strandpromenade / Kartenreservierungen fürs Festival in vollemGange

ECKERNFÖRDE Esisteinjährlichwieder-
kehrendesRitual:EinigeWochenvordem
Green-Screen-Naturfilmfestival werden
an der Strandpromenade die Granitplat-
tenmitdenPreisträgerndesvergangenen
Festivals in das Pflaster eingearbeitet. In
diesem Jahr erhält der Eckernförder
„Walk of Fame“ allerdings noch einen zu-
sätzlichen Ehrenstein: Der im vergange-
nenJahrverstorbeneVorsitzendedesFör-
dervereins, Jochen Hillers, bekommt ei-
nen eigenen Platz in der Riege der Preis-
träger.Gesternwurdeer imBeiseinseiner
Lebensgefährtin Andrea Wendenhorst
verlegt.
JochenHillers hat das 8.Green-Screen-

Festival nur wenige Tage überlebt, bevor
er am 11. September 2014 starb. Er war
mit seiner unerschöpflichen Energie und
KreativitäteinwichtigerMotor fürdas In-
ternationaleNaturfilmfestival, das er von
Anfang an mit all seiner Energie unter-
stützte unddadurch immerweiter voran-
trieb. Sein Name ziert das Ende der in
„Green-Screen-Promenade“ umbenann-
ten Strandpromenade zwischen Ostsee
Info-Center und Stadthalle – als vorerst
letzter „Preisträger“ des Festivals.
Seit fünf Jahren werden die aufwändig

gestalteten Steine von Karin Lembke ge-
stiftet. Alles in allem rund 75 Steine, die auf das Konto der Spenderin gehen. „Ich

zahle jedes Jahr zähneknirschend so viele
Rechnungen, im Gegensatz dazu mache
ich das für Green Screen gern“, sagt sie.
Derweil hat das Freiwilligenteam, das

sich um die Kartenreservierungen küm-
mert, alle Hände voll zu tun. Seit dem 10.
AugustkannmanKarten fürFestivalfilme
onlineoderperPostreservieren.Entspre-
chendmüssen diese Reservierungen vor-
gemerktundeingeordnetwerden,immer-
hin geht es hier um insgesamt18000Kar-
ten,die imfreienVerkaufsind.„VierFilme
sindschonausverkauft“, sagtAstridHim-
stedt. Der Direktverkauf der Karten be-

ginnt am 31. August im Stadthotel (Sei-
teneingang links, 10 bis 18 Uhr), das Fes-
tival läuft vom 10. bis 14. September.
Dann, ab dem 31. August, können reser-
vierteKartenauchabgeholtwerden. „Vie-
le nehmen die Möglichkeit der Reservie-
rung und Bezahlung per Überweisung
wahr“, soAstridHimstedt. Auf dieseWei-
se sind ihnen ihre Karten ganz sicher, so
dass sie sie beruhigt erst am Spieltag ab-
holen können. Groß sei die Nachfrage
nach Festivalkarten für 35 Euro, mit de-
nenman sich15Filmeansehenkann. 200
Pässe sind schon vorbestellt. AuchdieEr-
öffnungsveranstaltung ist ein Publikums-

renner. Neben den vielen geladenenGäs-
ten,waren100Karten im freienVerkauf –
sie sind alle weg. Für die Preisverleihung
allerdings sind noch Karten zu haben.
Auchwennsichüber100Freiwillige für

das Festival ehrenamtlich engagieren,
sind neue Helfer doch immer gern gese-
hen. Wer sich einbringen möchte, findet
auf der Homepage ein Formular, in dem
er seine Kontaktdaten eintragen kann.
Oder er kommt persönlich zum Helfer-
treffen am 25. August um 18.30 Uhr ins
Stadthotel. Arne Peters

>www.greenscreen-festival.de

„InErinnerungJochenHillers“:StifterinKarinLembke (r.), JochenHillers’ LebensgefährtinAndreaWendenhorstundFestivalleiterGeraldGrote
präsentierten denGranitstein, der künftig an den verstorbenen Vorsitzenden des Fördervereins undMotor des Festivals erinnert. PETERS (2)

Viel zu tun für das gestrige Ticketteam (v.l.):
BirgitSchaaf, Astrid undUlrichHimstedt so-
wie SabineWilkens-Detlefsen.

ECKERNFÖRDE Noch riecht es
nicht nach gebratenen Nudeln,
marinierten Fleischspießen oder
warmem Apfelkuchen an der Ha-
fenspitze. Die drei Gastronomien
im Erdgeschoss des Apparte-
menthauses liegen aber auf der
Zielgeraden: Die Cocktail- und-
Tapas-Bar „Temptation“ rechnet
damit, am kommenden Wochen-
endedas volleProgrammmitwar-
mer Küche anbieten zu können,
wenn auch vielleicht noch nicht
die ganze Dekoration an den
Wändenhängt. Seit einigenTagen
können Gäste immerhin schon
Getränke an der nagelneuen Bar
schlürfen. Auch das „Café Adele“
von Alexander May und Daniel
Lehrmann liegt in den letzten Zü-
gen und soll zum 1. September

öffnen. Das asiatische Restaurant
„Vinchi“ verfolgt denselben Plan.
Eigentlich sollten die Lokale im

Juli eröffnen, doch die Bauarbei-
ten haben länger gedauert. Ur-
sprünglich waren nur zwei Gast-
ronomien geplant. Durch die Auf-
teilung in drei Lädenmusste auch
das ganze Brandschutzkonzept
erneuert werden, neue Fluchtwe-
ge eingerichtet, die Abluftanlage
geändert und weitere Anpassun-
gen vorgenommen werden. Und
jetzt quält die Gastronomen die
Zulieferbranche. Einige Herstel-
ler haben zum Beispiel Betriebs-
ferien, andere kommen mit den
Lieferungen nicht nach. Doch in
zwei Wochen sollen diese Proble-
me der Vergangenheit angehören.

ape

Michaela Lechten von der Cocktail- und-Tapas-Bar „Temptation“ im Erdge-
schoss desAppartementhauses an derHafenspitze bietet jetzt schonGetränke
an, die warme Küche soll amWochenende folgen. APE
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Sichere dir jetzt noch
dein Ticket für alle 7 Spiele
der Champions League
Gruppenphase ab 130 € (Sitzplatz)
bzw. ab 30 € (Stehplatz).
Nur noch bis Freitag, 21.08.!

Jetzt noch
Abo sichern!

V O R M I T TA G N A C H M I T TA G M O R G E N20° 23° 25°


